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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Übungsleiterin Kinderturnen ab 3 Jah-
ren freitags von 17-18 Uhr und für Mäd-
chenturnen ab 6 - 11/12 Jahre freitags 
von 18-20 Uhr gesucht.

Übungsleiter/in für Wirbelsäulengym-
nastik immer mittwochs
von 18.15-20.15 Uhr ab Januar 2018 
gesucht.

Übungsleiterin Eltern-Kind und Kinder-
turnen ab 3 Jahre montags von 16-18 
Uhr gesucht.
Nähere Infos und Bewerbungen über 
die SSV Geschäftsstelle Tel. 77121 oder 
info@ssv-ettlingen

Abt. Jugendfußball

Die Granaten des SSV in  
Hochstetten-Linkenheim zu Gast!
Das letzte Turnier vor den Sommerferien 
führte die 2004er mit Unterstützung von 
Daniel (2005er) nach Hochstetten.
Mit insgesamt 14 Jungs, angeführt vom 
engagierten Capitano Sven, hieß es für 

die Granaten, sich noch einmal von ihrer 
besten Seite zu zeigen. Von Co-Trai-
ner Ole perfekt warm gemacht und auf 
die Gegner eingeschworen, zeigten die 
Jungs, was in ihnen steckt. Die Torhüter 
Kevin und Darius wechselten sich im Tor 
ab und bei Licht und Schatten gaben 
sie zusätzlich im Feld ihr Bestes. Denn 
es wurde schon als Vorbereitung für die 
neue Staffelrunde in der C-Jugend mit 
10 plus 1 auf das Großfeld gespielt. 
Robi wurde auf der ungewohnten Positi-
on als Innenverteidiger in der Viererkette 
seines Teams gebraucht, und dass es 
nicht nur auf die Größe ankommt im 
Fußball zeigte er wieder eindrucksvoll! 
Immer wieder durch schlaue Pässe von 
Almin wurden die offensiven Spieler des 
SSV in Szene gesetzt und so ergaben 
sich Chancen für Micha und Jannik fast 
im Minutentakt. Der ausge-schlafene 
Leonardo hätte sicherlich das eine oder 
andere Tor beigesteuert, konnte aber 
mit seinem Willen dennoch viele Löcher 
stopfen. Fynn und Matti wussten bei 
ihren Pässen und Flankenläufen zu ge-
fallen und in Emin sah man einen De-
bütanten, auf den sich das Team freuen 
kann. Dass Cuno seine anfängliche Ner-
vosität und sein Steakweck ablegte, tat 
ein Übriges im Spiel der Granaten. Als 
überragend beurteilte Trainer Jens das 
Auftreten von Younes, der sich auf der 
linken Abwehrseite für kein Laufduell zu 
schade war und im technisch/taktischen 
Bereich weiteres Potential offenbarte. Im 

Verlaufe des Turnieres mussten sich die 
Granaten nur dem späteren Turniersie-
ger Linkenheim geschlagen geben und 
sicherten sich somit einen zweiten Platz 
in einem gut besetzten Turnier. Dass 
mit Daniel der eigentliche Torwart der 
2005er mitfuhr und auf dem Feld zu 
begeistern wusste, rundete die Leistung 
des Teams zusätzlich ab.
Ein herzliches Dankeschön an alle die 
dabei waren!

E1-Junioren: JG 2006 holen sich den  
Titel „Ettlinger Stadtmeister 2017“

Am 15. Juli wurde in Schöllbronn die 
Ettlinger Stadtmeisterschaft ausgetragen.
Neben dem SSV Ettlingen mit zwei 
Mannschaften (2006er und 2007er) tra-
ten auch die Stadtteile Ettlingenweier, 
Bruchhausen, Spessart und Schöllbronn 
an. Die Organisation übernahm der TSV 
Schöllbronn, ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle. Die „wilden“ Kerle vom 
SSV Ettlingen 2006er ließen in den fünf 
Partien kaum was anbrennen und holten 
äußerst souverän aus fünf Partien die 
volle Punktzahl und ein hervorragendes 
Torverhältnis von 26:1-Toren. Die Jungs 
hinterließen bei der Stadtmeisterschaft 
einen bleibenden Eindruck, der die zwei 
tollen E-Jugendjahre widerspiegeln. Ver-
gangenen Sonntag (23. Juli) spielten sie 
ihr letztes E-Jugendturnier und können 
nun nach einem erneuten Turniersieg 
sehr stolz auf eine sensationelle E-Ju-
gend zurückblicken. Allein in den letz-
ten Wochen gewannen unsere 2006er 
neben der Stadtmeisterschaft die Tur-
niere in Spielberg, Langensteinbach, 
Schielberg, Stein und Sulzbach. Weitere 
Erfolge: mehrere Staffelmeisterschaften 
beider Teams, erster Platz bei der Hal-
len- meisterschaft vor dem KSC und 
viele gewonnene Turniere 2015 - 2017! 
Die sehr gute Trainingsbeteiligung war 
die Grundlage der tollen Entwicklung 
unserer Spieler. 
Wir hoffen sehr, dass unsere 2006er 
nach den wohlverdienten Ferien genau 
hier anknüpfen und wir uns gemeinsam 
in der D-Jugend weiterentwickeln. 
Ein ganz besonderer Dank geht auch 
an die Eltern, die jedes Wochenende 
zur Verfügung standen und genauso am 
Erfolg beteiligt waren. Nur gemeinsam 
sind wir stark und das hat die gesam-
te Gemeinschaft (Trainer, Spieler, Eltern) 
bewiesen. Wir Trainer freuen uns auf 
die D-Jugend, genießt eure Ferien und 
bis bald!

Pino, Andi, Thorsten und David.

 

 

 

Roman Link
Stadtrat
Ortschaftsrat
Schöllbronn
roman.link@ 
ettlingen.de

Planung des Pflegeheims 
Schöllbronn bekommt ein neues  
Pflegeheim – diese Entscheidung ist ein 
wichtiger Meilenstein. Hinsichtlich der 
konkreten Umsetzung gibt es bereits 
viele Anregungen aus dem zuständigen 
Gestaltungsbeirat, der sich aus verant-
wortlichen der Stadt, Architekten und 
Ortschaftsräte zusammensetzt. Wichtige 
Punkte sind hierbei für mich, dass der 
Neubau sich möglichst harmonisch in 
die Landschaft einfügen wird und zudem 
für Bewohner wie auch Personal eine 
möglichst gute Wohn- und Arbeits-
qualität gewährleistet wird. 
Alle diese Anregungen müssen nun von 
Seiten des Investors gründlich geprüft 
werden, der aus Finanzierungsgründen 
an die Vorgaben des Energiestandard 
„KfW 40“ und die damit einhergehende 
Förderung gebunden ist. Außerdem 
wäre es eventuell ein Ansatz, die Anzahl 
der momentan vorgesehenen 60 Wohn-
plätze zu erhöhen, um auf diese Weise 
die Wirtschaftlichkeit zu erhöhen und so 
auch die Umsetzung einiger Anregun-
gen zu ermöglichen. Ich freue mich da-
her auf die überarbeiteten Pläne und bin 
gespannt auf das nächste Treffen. 
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Abt. Leichtathletik
Jana Reinert Vierte bei den  
U20-Europameisterschaften
SSV-Athletin Jana Reinert, die auch Mit-
glied des Stadtwerke Ettlingen/LG Regi-
on Karlsruhe-Laufteams ist, hat im 800 
m-Finale bei den U20-Junioren-Europa-
meisterschaften in Grosseto/Italien den 
Glanzpunkt ihrer bisher schon ausge-
zeichnet gut gelaufenen Saison gesetzt. 
Mit der Zeit von 2:07,17 min überquerte 
Jana als sehr gute Viertplatzierte die 
Ziellinie.Trotz dieses tollen Erfolges war 
Jana am Ende doch nicht ganz mit dem 
Rennverlauf und ihrem Ergebnis zufrie-
den, denn bis knapp vor dem Ziel war 
sie noch Dritte im Feld, wurde dann aber 
im Finish hauchdünn um 2 Hundertstel 
Sekunden von der Slowakin Gabriele 
Gajanova abgefangen. Und auch zur 
Erstplatzieren Britin Mhlanga Khaisha 
mit einer Zeit von 2:06,96 min betrug 
der Abstand von Jana nur winzige zwei 
Zehntelsekunden, was zeigt, dass der 
Einlauf unglaublich knapp ausging und 
alle vier Läuferinnen letzlich gleich stark 
waren. Wenn man bedenkt, dass Jana 
vor wenigen Wochen beim Langen-Lauf-
nacht-Meeting in Karlsruhe ihre 800 m-
Bestmarke auf 2:04,67 min geschraubt 
hatte, wäre in diesem EM-Finale tat-
sächlich alles möglich gewesen. Aber 
Meisterschaftsfinale haben eben meist 
ihre eigenen Gesetze und so freute sich 
Jana am Ende doch über diesen großen 
Erfolg auf internationaler Ebene.

Zwei Titel bei den badischen Meister-
schaften der U14 in Kehl
Am vergangenen Samstag gingen unse-
re vier Jungs Niklas Ulbrich (M12), Max 
Köhler, Emil Adam und Philipp Schwarz-
wälder (je M13) zusammen mit ihren 
Vereinskollegen der LG Region Karlsru-
he bei den badischen Meisterschaften 
im Vierkampf an den Start. Nachdem 
Philipp Schwarzwälder in dieser Saison 
schon mehrfach bewiesen hatte, dass er 
in Topform ist, stellte er gleich drei neue 
persönliche Bestleistungen im Hoch-
sprung (1,64 m), 75 m Sprint (9,69 s) 
und Ballwurf (57,50 m) auf. Vor allem 
im Hochsprung konnte er sich mit über-
sprungenen 1,64 m und 8 cm Abstand 
zum Zweitplatzierten deutlich von der 
Konkurrenz absetzen. So wurde er seiner 
Favoritenrolle gerecht und gewann den 
Vierkampf souverän mit 2071 Punkten.

Auch Max Köhler lieferte mit u.a. 4,80 
m im Weitsprung und 1,48 m im Hoch-
sprung einen klasse Wettkampf ab und 
sorgte zusammen mit Heiko Gussmann 
und Philipp Schwarzwälder für den Sieg 
in der Teamwertung.

Unser zweites Team mit Emil Adam, Ni-
klas Ulbrich und Eric Hess belegte einen 
tollen dritten Platz und verdiente sich 
die Bronzemedaille. Herzlichen Glück-
wunsch euch allen!

Lauftreff Ettlingen

18. Reschensee-Lauf,  
Graun in Süd-Tirol (15. Juli)
Bei perfektem Laufwetter - leicht be-
wölkt, knapp unter 20 Grad - machten 
sich Winfried und Ulrike Kunz bereits 
zum dritten Mal auf die 15,3 km lange 
Runde um den Reschensee. Das Pa-
norama - im Vordergrund der See mit 
dem markanten Kirchturm im Wasser, im 
Hintergrund der schneebedeckte Ortler 
- ist einfach immer eine Reise wert. Mit 
4.313 angemeldeten Läufern wurde ein 
neuer Rekord erreicht.
Lauftreff-Ergebnisse 15,3 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Kunz, Winfried  1:28:01  m60  54
Kunz, Ulrike  1:46:57  w55  54

12. Rheinstetten Triathlon (16. Juli)
Der nach Öffnung der Anmeldung in-
nerhalb von 5 min ausgebuchte Triath-
lon war auf insgesamt 300 Teilnehmer 
begrenzt. Die Veranstaltung ist beliebt 
sowohl bei ambitionierten Triathleten 
aber auch bei denjenigen, die einfach 
mal Triathlon-Feeling schnuppern möch-
ten. Wie immer toll organisiert mit vielen 
Helfern und begeisterten Zuschauern. 
Vom Lauftreff waren 5 Teilnehmer am 
Start und lieferten gute Ergebnisse ab. 
Tobias Vögele gelang es seine Zeit im 
Vergleich zum Vorjahr um knapp 10 Mi-
nuten zu verbessern. Als einzige Frau 
vom Lauftreff erreichte Annette Vogel in 
ihrer Altersklasse sogar den 3. Platz. Bei 
optimalen Wetterbedingungen ging es 
zuerst ins Wasser, es mussten 400 Me-
ter zurückgelegt werden. Da alle Einzel-
teilnehmer und Staffeln gleichzeitig zum 
Schwimmen starteten, stellte das eine 
besondere Herausforderung dar. Danach 
waren 17 km auf dem Rad zu meistern, 
vorbei an der DM Arena auf die Karls-
ruher Straße in Richtung Hallenbad, wo 
sich die 2. Wechselzone befand. Zum 

Abschluss war noch eine Distanz von 5 
km zu laufen, bevor man glücklich das 
Ziel erreichte.
Lauftreff-Ergebnisse:
Name  Zeit  AK  Rang
Wendling, Lukas  1:04:13  hkm  8
Vögele, Tobias  1:07:20  tm40  23
Vogel, Annette  1:12:59  tw50  3
Mackert, Michael  1:14:49  tm55  10
Eble, Daniel  1:18:24  tm35  33

2. Freibadlauf, Waldbronn (16. Juli)
Bei idealem Wetter fanden rund 230 
Läufer den Weg zum 2. Waldbronner 
Freibadlauf. Eine Altersklassenwertung 
gab es nicht. Als besondere Leistung 
durften die Teilnehmer den ganzen Tag 
kostenlos das Schwimmbad benutzen.
Lauftreff-Ergebnisse 7,6337 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Garcia, Markus  35:51  mhk  30

15. Hardtseelauf, Ubstadt-Weiher  
(23. Juli)
Der TVE Weiher bot den Läufern die 
Distanzen Halbmarathon, 10 km, 5 km 
und zusätzlich Schüler- und Bambiniläu-
fe an. Start und Ziel war wie immer an 
der TVE Halle in Weiher. Als treuer Gast 
war wieder Gerhard Wipfler angetreten 
und belegte den 1. Platz in seiner Al-
tersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Wipfler, Gerhard  2:18:30  m75  1

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Basketball-Jugend
BBW-Sichtung 2017
Am Wochenende 15./16. Juli wurden 
gleich drei unserer U14-Mädchen zur 
baden-württembergischen Talentsich-
tung der Jahrgänge 2004 und jünger 
nach Böblingen eingeladen. Herzlichen 
Glückwunsch an Elena Kast, Melina 
Kleinhans und Lea Siegeritz.
Die Sichtung für den Landeskader ging 
über zwei Tage, mit einer Übernachtung 
im Hotel. Am Anfang des ersten Ta-
ges wurde zunächst mit einem Test ih-
rer basket-ballerischen Fähigkeiten und 
ihrer Aus- dauer begonnen und danach 
mit einem intensiven Training weiterge-
macht.
Nach der Mittagspause standen dann 
die ersten Spiele an. Damit die Ettlinger 
Spielerinnen ihr Können den Trainern zei-
gen konnten, spielten sie zusammen mit 
anderen Auswahlspielerinnen aus Karls-
ruhe und Freiburg in einem Team. Zuerst 
mussten die Mädchen gegen die Ulme-
rinnen antreten und gewannen dieses 
Spiel. Am zweiten Tag standen dann die 
Spiele gegen Heidelberg und Stuttgart 
an, die aber leider verloren wurden. Nach 
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zwei anstrengenden Tagen wurden zu 
guter Letzt die Nominierungen bekannt 
gegeben. Durch eine gute Leistung von 
Elena Kast wurde sie in den Landeskader 
berufen und zählt somit zu den 12 bes-
ten Basket-ballerinnen ihres Jahrgangs in 
Baden-Württemberg. Gratulation!

Judoclub Ettlingen

Jugendpokal U14
Landesentscheid in Pforzheim
Am Samstag 22.07. fand der Landes-
entscheid für den Jugendpokal U14 in 
Pforzheim statt. 6 Mannschaften kämpf-
ten um einen Platz auf dem
Siegertreppchen. (Der Jugendpokal ist 
ein neues Mannschaftskampf-Format für 
die U14-Judoka). Es gibt den Landes- 
und den Bundesentscheid.
Der Judo Club war mit folgender Mann-
schaft vertreten: 
Kevin Rakin – 37kg, Diego Beeh – 42 kg, 
Leonardo Ochs – 48 kg, Niklas Diner – 
55 kg, Tim Schöbel + 55 kg. Betreut 
wurden die jugendlichen Kämpfer von 
Roger Beeh und Salvatore Riggio.
Der 1. Kampf gegen PS Karlsruhe wur-
de mit 4:1 gewonnen. Niklas und Tim 
haben ihre Kämpfe durch Ippon und Le-
onardo mit einem Armhebel gewonnen. 
Auch Diego
Beeh konnte die Matte nach einem har-
ten Kampf als Sieger verlassen.
Der 2. Kampf gegen JC Freiburg konnte 
die Mannschaft klar mit 5:0 gewinnen.
Im Finale musste sich die Mannschaft 
jedoch nach hart umkämpften Begeg-
nungen dem Budo Club Karlsruhe mit 
4:1 geschlagen geben.
Als 2. im Landesentscheid haben sich 
die jugendlichen Kämpfer für den Bun-
desentscheid der U14 qualifiziert und
reisen im November nach Senftenberg 
(Brandenburg)

Discoworkshop von Christine Bomhardt 
war voller Erfolg!
Gerne ließ sich der TSC Blau-Weiß auf 
die Anfrage des Kultur- und Sportamtes 
ein, einen Tanzworkshop für Schüler/in-

nen beim Sporttag der Anne-Frank-Re-
alschule anzubieten. Ziel dieses Sportta-
ges war es, den Jugendlichen vonseiten 
der Sportvereine die Möglichkeit zum 
Kennenlernen verschiedenster Sportar-
ten zu bieten.
Das Angebot eines Discoworkshops kam 
bei den Teilnehmerinnen großartig an.
Zunächst wurden Basic-Schritte probiert, 
dazu verschiedene Variationen im Körper 
und mit den Armen. Ein wahres Erfolgser-
lebnis brachte dann eine Choreographie 
des Songs „Atemlos“. Die ersten Figuren 
des Disco-Fox machten den zweiten Teil 
des Workshops aus. Die Mädels fanden 
es toll und fragten auch gleich ob man 
das nicht nochmal machen könne.
Bald starten die Sommerferien und 
damit die Spezial-Workshops anstel-
le der wöchentlichen Trainingsabende. 
Sportwart Ulrich Streit hat ein tolles, 
abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt, das nicht nur dazu ein-
lädt, sich intensiv speziellen Tänzen zu 
widmen, sondern auch einmal im cross 
over, andere Trainer kennen zu lernen. 
Bitte unbedingt vormerken:
27. Juli: Salsa mit Sezgin, 
3. August: Tango Argentino mit Christine, 
10. August: Slow Fox mit Roland und 
Heidrun
17. August: Disco Fox mit Matthias, 
24. August: Tango mit Roland und Heidrun
31. August: Swing (Lindy Hop) Basic mit 
Christine, 
7. September: Swing (Lindy Hop) 
Aufbaukurs mit Christine
An den Samstagen 5. August und 
2. September: Freies Training
Alle Tanzabende beginnen um 19.30 Uh 
und finden im Raum 005 unter dem 
Eichendorffgymnasium (Eingang Kleine 
Bühne) statt.
Wer schnuppern möchte, darf das gerne 
- Infos dazu auf www.tsc-blauweiss.de

Ski-Club Ettlingen
Damen 40.1 - Relegation - Aufstieg in 
die Oberliga knapp verpasst

Nachdem die Damen der 40.1 mit einer 
4:5 Niederlage in die Medenrunde ge-
startet war, besann sich die Mannschaft 
schnell ihrer wahren Qualitäten und gab 
von da ab kein Spiel mehr ab. Nach 4 
Siegen in Folge standen die Spielerin-
nen dann auch verdient an der Tabellen-
spitze. Nun ging es in die Relegation um 
den Aufstieg in die Oberliga gegen den 
TC BW Bretten 1.

Aber leider waren die Gegner zu stark 
und die Mannschaft musste sich mit 
einem 3:6 den Damen aus Bretten ge-
schlagen geben.
Der SCE gratuliert dennoch ganz herz-
lich zu dieser hervorragenden Leistung 
und wünscht den spielstarken Damen 
einen wohlverdienten schönen Sommer.

Medenrunde 2017
Herren 1 (Auswärts) vs 
MTV Karlsruhe 1  5:4
Damen 40.1 (Heim) vs 
TC BW Bretten 1  3:6
Herren 30 (Auswärts) vs 
TC Mutschelbach 1  6:3
Junioren U16 (4er) (Heim) vs 
SC Wettersbach 1  4:2
Junioren U18.1 (4er) (Heim) vs 
Post-SG 05 Pforzheim 1  3:3
Junioren U18.2 (4er) (Heim) vs 
Post Südstadt Karlsruhe 1  1:5

Tennisclub Ettlingen
Sommerfest
Am Samstag, den 29. Juli 2017, ver-
anstaltet der Tennis-Club Ettlingen sein 
traditionelles Sommerfest. Dieses Mal 
ging der Verein bei der Terminierung 
dem Karlsruher Fest bewusst aus dem 
Weg, Grund genug also, zahlreich zu 
erscheinen. Ab 17 Uhr finden auf der 
Anlage die Endspiele der diesjährigen 
Clubmeisterschaft statt.
Offiziell beginnt das Fest um 18 Uhr mit 
der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 
anschließend finden u. a. die Ehrungen der 
Mannschaften und einzelner Spieler sowie 
eine Tennis-Showeinlage der Nachwuchs-
spieler zusammen mit dem Trainerteam 
statt. Danach wird der Grill angeworfen.
Eine Teilnehmerliste hängt beim Club-
haus aus. Bitte mit Namen und Teilneh-
merzahleintragen. Salat- und/oder Ku-
chenspenden sind herzlich willkommen!

Deutliche Niederlage zum Schluss  
für die 1. Herren
Mit einer deutlichen 9-zu-0-Niederlage 
beim Spitzenreiter und Aufsteiger TC 
Durlach verabschiedete sich am vergan-
genen Sonntag, den 23. Juli 2017, die 
erste Herrenmannschaft des TC Ettlin-
gen von der diesjährigen Verbandsliga-
saison. Das Ergebnis war deutlich, denn 
auch kein einziger Satz ging an das 
junge TCE-Team. Am Ende belegt man 
den fünften Tabellenplatz (von sieben), 
womit man zufrieden sein darf.

Vierter Platz für Herren 40
Sie konnten nicht mehr eingreifen, denn 
das Herren 40-Team war am letzten 
Spieltag seiner Gruppe abhängig von 
den Ergebnissen der Konkurrenz. Am 
Ende der Verbandssaison belegt man 
den vierten Tabellenplatz punktgleich, 
aber dank der höheren Anzahl gewon-
nener Sätze bzw. Matches knapp vor 
der TSG Bruchsal und dem TC Rüppurr. 
Ein schönes Ergebnis.
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U14 gemischt: knapp an Platz 2 vorbei
Ganz knapp an einem finalen zweiten 
Tabellenplatz schrammte das gemisch-
te U14-Team des TC Ettlingen vorbei. 
Im letzten Spiel dieser Verbandssaison 
musste man am Samstag, den 22. Juli 
2017, auf heimischer Anlage leider eine 
1-zu-5-Niederlage gegen den SC Bröt-
zingen hinnehmen. Mit diesem Sieg 
rückten die Brötzinger auf Tabellenplatz 
2 und die Ettlinger mussten sich hinter 
den punktgleichen Kirrlachern mit dem 
vierten Tabellenplatz zufrieden geben. 
Ein Unentschieden hätte wiederum den 
Ettlinger Nachwuchsspielern/-spielerin-
nen gereicht, Zweiter zu werden. Fabian 
Haupt hatte auf Position 1 den ersten 
Punkt geholt, dann jedoch wendete sich 
das Blatt zugunsten der Gäste. Hinzu 
kamen verletzungsbedingte Ausfälle, so 
dass am Ende der Sieg abgegeben wer-
den musste. Dennoch: Glückwunsch zu 
einem ausgeglichenen Punkteverhältnis 
und einem guten vierten Platz.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Kiara Maurer und Nadjana Schneider 
überzeugen beim BaWü-Top 16

Für die meisten Spieler endete die Sai-
son bereits nach den Punktspielen im 
April. Für Kiara Maurer und Nadjana 
Schneider bildete erst das Baden-Würt-
tembergische Top 16-Ranglistenturnier, 
am vergangenen Wochenende in Viern-
heim ausgetragen, den Abschluss. Am 
Samstag wurde zunächst in zwei 8er-
Gruppen entschieden, um welche Plat-
zierung man am Folgetag spielen wird. 
Kiara zeigte, dass ihre hohe Setzung 
gerechtfertigt war und zog als Grup-
penerste in die Folgegruppe um die 
Plätze 1-8 ein. Nadjana konnte sich 
durch Siege über höher eingestufte 
Kontrahentinnen den vierten Platz in ih-
rer Gruppe erkämpfen und durfte somit 
ebenfalls um die vorderen Plätze spie-
len. Nadjana, die erst als Nachrückerin 
in das Feld gekommen war, überzeug-
te in ihrem ersten U18-Jahr mit einem 
überragenden vierten Platz. Kiara hat-
te im allerletzten Spiel gegen Antonia 
Bernhardt von der SSV Schönmünzach 
gar die Möglichkeit sich den Turniersieg 
zu holen, musste schlussendlich aber 
die Überlegenheit der Abwehrspielerin 
anerkennen. Somit konnte sie sich am 
Ende über den Vizetitel freuen. Damit 
darf sie sich auch Hoffnungen machen, 

für das Deutsche Top 48 nominiert zu 
werden. Beide Spielerinnen können mit 
den gezeigten Leistungen mehr als zu-
frieden sein und sich über ihren Erfolg 
freuen. Ein Dank auch an Kian Aragian 
und Jannis Nonnenmann, die die beiden 
Mädels über die zwei Tage als Betreuer 
begleitet hatten. 

Jugend des TTV ist auch außerhalb des 
Trainings aktiv
Nachdem die Saison schon länger been-
det ist und vereinzelt noch das ein oder 
andere Turnier gespielt wurde, ließ man 
vergangene Woche nun auch das Trai-
ning ausklingen. Am Mittwoch traf man 
sich für eine andere Ballsportart beim Al-
bertus-Magnus-Gymnasium. Zum tradi-
tionellen Beachvolleyball kamen 10 gut 
gelaunte Jugendliche und es wurde zwei 
Stunden lang in unterschiedlichen Kon-
stellationen gebaggert und gepritscht. 
Anscheinend hatten die Teilnehmer auch 
viel Spaß an der Aktion, denn nach dem 
offiziellen Ende blieben noch einige zu-
sammen und spielten weiter. 
Freitags fand am letzten Trainingstag vor 
den Sommerferien dann das große Plat-
tenputzen statt. Es war erfreulich zu se-
hen, dass viele Kinder und Jugendlichen 
an der doch eher langweiligen Aufgabe 
beteiligten. So waren im Handumdrehen 
alle Tische wieder auf Vordermann ge-
bracht und die verbleibende Zeit wurde 
mit Eis essen, Fußball spielen und Band-
entennis verbracht, so dass die freiwilli-
gen Helfer noch für ihre Mühe belohnt 
wurden. Das Trainerteam wünscht allen 
Spielern und ihren Familien erholsame 
Ferien und wir freuen uns, euch in der 
kommenden Saison in alter Frische wie-
der im Training begrüßen zu dürfen.

Trainingspause
Mit dem Beginn der Schulferien am 
27.7. beginnt auch offiziell die Trainings-
pause. Ab dem 17.08. (Info erfolgte per 
Rundmail) kann von 17-22 Uhr wieder 
trainiert werden. Wird auch nötig sein, 
möchte man den gestiegenen Anforde-
rungen nach diversen Aufstiegen gerecht 
werden. Das „Freie Spiel“ am Sonntag 
startet erst wieder nach den Schulferien, 
erstmals wieder am 17.9.. 

Rollsportverein

Bronze für Bianca Laubenstein mit 
den Sparkling Wheels
Am 22.07. durfte sich das Formationsteam 
Sparkling Wheels auf der deutschen Meis-
terschaft des Roll- und Inlinesportverban-
des (DRIV) in Bayreuth mit den Formatio-
nen anderer Bundesländer messen.
In der Laufgemeinschaft Sparkling 
Wheels aus Baden-Nord und Württem-
berg durfte die Ettlinger Läuferin Bianca 
Laubenstein mitwirken. Bei sehr star-
ken Gegnern sicherte sich das Team 
Platz 3! Eine ganze Woche wurde die 
Meisterschaft mit Deutschlands besten 
Läuferinnen und Läufern in der Wag-

nerstadt abgehalten. Das Trainerteam 
und die 18 Läuferinnern können nun 
entspannt in die Sommerpause starten. 
Glückwunsch!
Nächster Termin für Ettlinger Rollkunst-
läufer: 07. - 10.09.2017 Deutsche Meis-
terschaft (RKB Solidarität) in Nattheim

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

FIM Endurance World Championship
Marvin Fritz vom AMC Ettlingen startet 
in 2017 in der FIM Langstrecken WM 
im österreichischen Yart-Yamaha Team 
gemeinsam mit Broc Parkes (AUS) und 
Kohta Nozane (JPN). Bei seinem ersten 
24-Stunden-Rennen auf der legendären 
Strecke von LeMans hat das Team den 
Gesamtsieg dann nur knapp verpasst. 
Auf dem 4,185 Kilometer langen „Circuit 
Bugatti“ lag das Yamaha-Trio lange in 
Führung und hatte im Ziel nach 860 
Runden einen Rückstand von nur 19,819 
Sekunden auf das siegreiche GMT94 
Yamaha-Team mit den Piloten Niccolo 
Canepa (ITA), David Checa (ESP) und 
Mike di Meglio (FRA).
Für den 23-jährigen Marvin ist dies sein 
bisher größter internationaler Erfolg. Der 
IDM-Meister in der Superbike-Klasse 
2016 ist damit der zweiterfolgreichs-
te deutsche Fahrer in LeMans. Bisher 
konnte nur der Sachse Max Neukirchner 
das Rennen in Le Mans gewinnen, er 
siegte 2007 auf Suzuki. Für Yamaha war 
es der vierte Erfolg bei der 40. Auflage 
des Langstreckenklassikers.
Nach den 8 Stunden von Oschersleben 
und dem Slovakiaring liegt Marvin mit 
seinem Team aktuell auf Platz 3 der 
Gesamtwertung.
Der nächste Lauf der FIM EWC findet 
vom 28. - 30. Juli in Suzuka statt und 
wird in Eurosport übertragen.

SuperStock 1000 Europameisterschaft
Neben der FIM Langstrecken WM star-
tet Marvin Fritz auch in der SuperStock 
1000 Europameisterschaft im Rahmen 
der World Superbike WM. Nach dem 
Erfolg in LeMans startete er allerdings 
in seine SST1000 Saison mit einem 
schweren Sturz auf der niederländischen 
Rennstrecke in Assen. Erst sieben Wo-
chen danach feierte er sein offizielles 
Comeback beim fünften Lauf im italieni-
schen Misano als bester Deutscher mit 
einem elften Platz. Der 24-Jährige gab 
erleichtert zu Protokoll: “Je mehr Run-
den ich abspulte, desto besser lief es, 
ich bin froh, dass ich wieder gefahren 
bin.“ Zusätzlich brachte die Hitze mit 
morgendlichen Temperaturen jenseits 
von 30 Grad Celsius nicht nur die Pi-
loten, sondern auch die Reifen an die 
Grenzen der Belastbarkeit. Fritz: “Der 
Asphalt hatte zur Mittagszeit eine Tem-
peratur von 60 Grad, es sind mehrere 
Fahrer übers Vorderrad gestürzt.“. Mit 
viel Glück überstand Marvin eine Kollisi-
on am Rennsonntag.
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Nach einem Restart kämpfte der Bayer-
Bikerbox Yamaichi Pilot auf Platz Acht 
als in der vorletzten Runde der vor ihm 
fahrende Frederico Sandi abrupt stoppte.
Fritz:“ Ich war im Windschatten als San-
di plötzlich das Motorrad ausging. Ich 
hatte keine Chance auszuweichen, bin 
zwangsläufig dem Italiener ins Heck ge-
fahren. Dank meiner schnellen Reaktion 
und einer großen Portion Glück erlitt nur 
meine Yamaha R1 Verletzungen.
“Marvin Fritz konnte den elften Platz 
noch ins Ziel retten. Fritz:“ Einerseits 
bin ich froh dass nix passiert ist, an-
dererseits ist es ärgerlich; durch dieses 
Manöver sind einige Fahrer an mir vor-
beigezogen.“

CEV MOTO2 Europameisterschaft
Nachwuchspilot Lukas Tulovic tritt 2017 in 
der Moto2-Europameisterschaft im Rah-
men der Spanischen Meisterschaft (CEV) 
mit einer Kalex im Forward Racing Junior 
Team an. Beim vierten Rennwochenen-
de der Saison eroberte er im Qualifying 
den achten Startplatz. Im ersten Rennen 
sorgte er dann erneut für großen Jubel, 
als er mit dem fünften Platz sein bisher 
bestes EM-Ergebnis einfuhr.
„Das Wochenende lief sehr gut. Ich bin 
sehr zufrieden mit dem, was ich ablie-
fern konnte. Es war mein bisher bestes 
Quali-Ergebnis in der Moto2-EM. Daher 
war ich sehr zuversichtlich, denn ich 
setze im Rennen eigentlich immer noch 
einen drauf. Der Rennsonntag lief dann 
wie erwartet sehr gut. Ich erwischte ei-
nen guten Start. Position 3 konnte ich 
leider nicht halten, aber es war trotz-
dem mein erstes Top-5-Ergebnis in der 
Moto2-EM. Damit können das Team, ich 
und die Sponsoren sehr zufrieden sein“, 
freute sich Tulovic in seiner Videobot-
schaft. Auch im zweiten Lauf war Tulo-
vic stark unterwegs. Doch in der fünften 
Runde wurde er von einem Gegner aus 
dem Rennen gerissen. Insgesamt war 
das ein sehr positives Wochenende. „Ich 
habe einen sehr großen Schritt gemacht 
im Vergleich zu Barcelona. Daran will ich 
in Estoril anknüpfen.“ In der Gesamt-
wertung der Moto2-EM liegt Tulovic nun 
auf dem elften Rang mit 23 Punkten. 
Auf Platz 8 fehlen ihm nur vier Punk-
te. Das Forward-Team ist auch in der 
Moto2-Weltmeisterschaft unterwegs und 
tritt dort 2017 mit Lorenzo Baldassarri 
und Rossi-Bruder Luca Marini an. Tulo-
vic kann sich mit weiteren starken Leis-
tungen also langfristig auch für einen 
Aufstieg in die WM empfehlen.

ADAC Northern Europe Cup Moto3
Nach dem Titelgewinn im Vorjahr stand 
Dirk Geiger vor der Frage, in welcher 
Klasse er 2017 startet. Der Northern Eu-
ropean Cup kurz NEC wird in den Klas-
sen Standard und GP ausgetragen. Bei 
den GP Maschinen ist im Gegensatz zu 
den Standardmaschinen Tuning erlaubt, 
so dass es letztendlich nicht der bes-
te Fahrer, sondern der beste Fahrer mit 
der besten Maschine ermittlelt wird. Da 

das Tuning sehr kostspielig sein kann und 
es primär darum geht die fahrerischen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln, war die 
Antwort schnell klar – noch ein Jahr Stan-
dard-Klasse. Nach nur wenigen Siegen im 
Vorjahr sieht die Bilanz in dieser Saison 
wesentlich besser aus. Sechs Rennen, 
sechs Podestplätze, davon 4 Siege ! Auch 
die meisten Fahrer der GP Klasse lässt er 
mit seiner Standard Maschine inzwischen 
hinter sich. Dirk startet wie im vergange-
nen Jahr im Kiefer Racing Nachwuchs 
Team und führt mit 132 Punkten mit 35 
Punkten Vorsprung vor dem Zweitplatzier-
ten. Das nächste Rennen findet am 4. 
August in Brünn (CZ) statt.

Trainigstermine
Die ADAC Pocket und Minibike Trainings 
finden immer samstags von 13.30 bis 
17.30 Uhr statt.
Die ADAC Motorrad Trial Trainings fin-
den immer samstags von 10.30 bis 
12.30 Uhr
statt. Interessenten dürfen gerne vorbei 
schauen.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in Facebook
unter „AMC Ettlingen“

Konzertchor verbringt ein Probenwo-
chenende im Forum Hohenwart

„Singen im Chor begeistert, verzaubert, 
macht Spaß“, jeden Dienstag aufs Neue 
im Konzertchor der Liedertafel. Zum Hö-
hepunkt gelangen Begeisterung, Verzau-
berung und Spaß, wenn sich die Chorge-
meinschaft aufmacht, an einem ganzen 
Wochenende in wunderschöner Umge-
bung bei bestem Sommerwetter intensiv 
die Werke des kommenden Konzertes 
zu proben; so wie am vergangenen Wo-
chenende im Forum Hohenwart.
Neben dem Arbeiten mit Frank Christian 
Aranowski kam selbstverständlich die Ge-
selligkeit nicht zu kurz, die ein wesentlicher 
Bestandteil einer solchen Unternehmung ist. 
Das Ergebnis ist am 29. Oktober beim 
Jubiläumskonzert zu hören, bei dem Werke 
von Felix Mendelssohn Bartholdy aufge-
führt werden.

Termine für August
Nordic Walking für Senioren
Jeden Dienstag 9 Uhr ab Stadtheim
1. Aug. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim

10. Aug. Radfahrergruppe 50+ 
15 Uhr Horbachpark, Pavillon. Gefahren 
werden 25-30 km, mit Einkehr. Gäste 
sind herzlich willkommen. Voraussetzung: 
Grundkondition und die Fähigkeit, in ei-
ner Gruppe Personen zu fahren! Führung: 
Hartmut Rosner, Tel: 0 72 43 / 1 74 68
15. Aug. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim
16. Aug. Mittwochswanderung
Gemeinsame Wanderung im Murgtal, mit 
der OG Karlsruhe. Langenbrand - Wolfs-
heck - über Hart- und Füllmentunnel - 
ehem. Bf Au - Einkehr Gasthaus Krone 
- Alter Dorfweg - S-Bahn-Haltestelle Au
Gehzeit ca. 2,5 Stunden. Abfahrt 13:58 
Uhr Stadtbahnhof Ettlingen, oder 14:20 
Uhr Hbf Karlsruhe. Führung: OG Karls-
ruhe, Wolfdietrich Kramer, OG Ettlingen 
Karl-Heinz Still
20. Aug. Öffnung des Bismarckturmes
durch die NaturFreunde Ettlingen, 
11 - 17 Uhr
24. Aug. Radfahrergruppe 50+ 
15 Uhr Horbachpark, Pavillon. Siehe oben. 
Führung: Hartmut Rosner, 
Tel: 0 72 43 / 1 74 68
29. Aug. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim
31. Aug. Feierabendradtour über Ett-
lingenweier, Bruchhausen durch den 
Hardtwald nach Forchheim Silberstrei-
fen. Einkehr Biergarten. Treffpunkt 17 
Uhr am Schloss Ettlingen, Stadtinfo. 
Führung: Nicole und Dieter Tschan, Tel. 
01 76 / 25 26 27 14.

Ferienprogamm des Schwarzwaldvereins
Gäste sind herzlich willkommen.
Do., 27.07.17 Zur Geroldsauer Mühle 
(Senioren)
Mit S1/S11 bzw. S4 nach Baden-Oos 
weiter mit Bus 245 bis zum Brahmsplatz 
in Lichtental.
Von dort kurz steil hoch und dann auf 
ebenem Weg zur Geroldsauer Mühle 
(Mittagseinkehr).
Danach kann eventuell zur Lichtentaler 
Allee bzw. zum Leopoldsplatz gewan-
dert werden.
Wanderführer: Ursula Dahlinger
Abfahrt: Ettlingen Stadt 10:08 Uhr; 
Karlsruhe Albtalbahnhof 10:35 Uhr
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden / 4,5 km; (ca. 
2,5 Stunden / 8,0 km + Lichtentaler Allee)
Auf-/Abstieg: 140 m / 117 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
Do., 10.08.17 Von Moosbronn nach 
Waldprechtsweier
Einfache Sommerwanderung an Mönch-
kopf und Mahlberg vorbei weiter zur 
Kreuzweghütte und durch das Waldp-
rechtstal. Ein Kneipptretbecken, sowie 
eine Minigolfanlage laden zum Verweilen 
ein (Rucksackverpflegung).
Wanderführer: Christian Schottmüller (Sp.)
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Abfahrt: Ettlingen ZOB 09:57 Uhr 
(Bus Linie 101)
Gehzeit: ca. 3 Stunden / 8 km
Auf-/Abstieg: 88 m / 353 m (leicht)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte
Mi., 23.08.17 ... dort wo die Heide blüht
Vom Hundseck wandern wir auf schma-
lem Pfand um den Hohen Ochsenkopf. Mit 
Blick auf den Aussichtsturm der Badener 
Höhe und auf Herrenwies führt der Weg 
durch ein Stück unberührter Natur (Erika- 
und Heidelbeersträucher) (Schlusseinkehr).
Wanderführer: Barbara Meder
Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:13 Uhr; 
Karlsruhe Albtalbahnhof 08:32 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 11,0 km
Auf-/Abstieg: 288 m / 349 m (mittel)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte; 
gutes Schuhwerk und Trittsicherheit

Das August-Programm:  
Zuerst hier im Amtsblatt!
Das neue Mitteilungsheft entsteht der-
zeit, aber da es im August schon Pro-
grammpunkte gibt, stehen diese zuerst 
hier. Es sind einige Höhepunkte dabei!
Das Programm ist zusätzlich bereits auf 
unserer Webseite eingepflegt: 
www.dav-ettlingen.de
> Menüpunkt „Programm“

Etwas ganz neues:  
„Pre-Work-Wanderung“
Nach der Arbeit auf die Afterwork-Par-
ty gehen ist das eine, VOR der Arbeit 
wandern zu gehen etwas anderes, ganz 
neues: Am Mittwoch, 9.8. wagen wir 
das Experiment.
Start ist um 5:30 Uhr: Die Sonne geht 
gerade auf, der Tag ist frisch, alles noch 
ruhig – und Volkmar Triebel wandert mit 
uns ca. 2,5 Stunden und 12 km lang. 
Das Tempo ist normal bis flott.
Wir sind gespannt, wer so früh aus den 
Federn findet!
Termin: Mi., 9.8. 5:30 morgens am 
Parkplatz Freibad Ettlingen
Tourenführer: Volkmar Triebel, Tel. 0173 
/ 980 9890, Mail Triebel@printpark.de
Anmeldung ist nicht nötig; 
Gäste sind herzlich willkommen.

11.8. Teil 1 des Kletter-Kurses  
bei der Expertin
Mit Seilsicherung von oben (Toprope) 
lernst du in diesem Grundkurs Kletter- 
und Sicherungstechniken in der Vertika-
len. Sabine Bauer, erfahrene Trainerin und 
Sektions-Kletter-Referentin, zeigt den 
Umgang mit Seil und Sicherungsgerät. 
Nach diesem Kurs sind die Teilnehmer in 
der Lage, selbstständig in der Halle im 
Toprope zu klettern und auch zu sichern.
Anmeldung für DAV-Mitglieder (bzw. sol-
che, die es evtl. deshalb werden wollen) 
über unsere Webseite www.dav-ettlin-
gen.de > Programm > Ausbildung. Oder 
direkt Kontakt mit Sabine aufnehmen: 
Mobil 0160 / 1 78 05 77, 
E-Mail: sabine.bauer@dav-ettlingen.de

13.8.: Klettern am Plättig!
Im Oktober 2016 wurden die Kletter-
routen an den Plättigfelsen im Bühlertal 
saniert und warten seither auf zahlreiche 
Begehungen. Knapp 700 Meter über-
ragen Falkenfelsen, Jungmann-Kimmes-
Türme und der Kapellenfels (insgesamt 
Plättig) die Rheinebene, dementspre-
chend beeindruckend ist die Aussicht 
von dort oben. Allen Felsen gemeinsam 
ist toller Granit zu erklimmen: Die Fal-
kenfelsen bieten steile Plattenkletterei 
und an den Jungmann-Kimmes-Türmen 
kommen Liebhaber langer Riss- und 
Reibungstouren auf ihre Kosten.
Gemeinschaftstour (d.h. alle Beteiligten 
sind gleichberechtigte Kletterpartner), 
also kein Kurs mit Lerninhalten:
Anmeldung bis 11.8. über die Websei-
te (siehe oben) oder direkt bei Sabine 
Bauer: Mobil 0160 / 1 78 05 77, E-Mail: 
sabine.bauer@dav-ettlingen.de

Außerdem vormerken – mehr Details 
kommende Woche:
SO., 13.8.: Sportwandern Badner Höhe
SO., 13.8.: Jedermannwandern rund um 
Waldbronn
DO., 17.8.: Afterwork-Wandern

Eine Nacht oder ein paar Tage: 
Gruppen- und Familiensommer auf 
der SchönbrunnerHütte
Normalerweise wird unsere Schönbrun-
ner Hütte nur von Gruppen gebucht. 
In der Zeit vom 1. bis 10. September 
2017 aber wagen wir etwas Neues: Wir 
wollen unsere Selbstversorger-Hütte für 
Kleingruppen öffnen.
In dieser Zeit wird permanent ein Hütten-
wart oben sein, damit Familien und/oder 
Freunde hoch kommen und einen schönen 
Ferienabschluss genießen können – für eine 
Nacht oder länger. Dieses Angebot gilt für 
DAV’ler und genauso für Nicht-Mitglieder!
Damit wir nun wissen, ob dieses Angebot 
interessant ist, bitten wir um eine Vorabmel-
dung an den Organisator Jörg Keßler. Auch 
mit Hüttenwart gilt weiterhin Selbstversor-
gung und keine Anfahrt mit dem Auto.
Wie immer gibt´s auf der Hütte Getränke 
(Bier, Sprudel sauer und süß und Wein) 
zu günstigen Preisen zu kaufen.
Links und Kontakt zu Jörg Keßler: 
joerg.kessler@dav-ettlingen.de und 
www.schoenbrunnerhuette.de

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften Karls-
ruhe gGmbH (HWK)
WCC spendet 2111 Euro  
an die Lebenshilfe

Der Erlös des diesjährigen gemeinsa-
men Faschingsballs des Wasener-Car-
neval- Clubs Ettlingen (WCC) und der 
Hagsfelder Werkstätten und Wohnge-
meinschaften Karlsruhe gGmbH (HWK) 
geht auch dieses Jahr an die Lebenshil-
fe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung. 
Im Rahmen des Sommerfests der HWK 
Betriebsstätte Ettlingen am 21. Juli 
übergab der Präsident des WCC, Bernd 
Rehberger, im Beisein weiterer Vor-
standsmitglieder des WCC den Scheck 
in Höhe von 2111 Euro an Prof. Dr. 
Lothar Werner, Vorsitzender der hiesigen 
Lebenshilfe. Die Lebenshilfe wird das 
Geld für Freizeitmaßnahmen der HWK-
Betriebsstätte Ettlingen verwenden.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

10 Jahre Quartierüberbauung  
„Kleiner Exer“ Stephanus Stift
Mit einem feierlichen Festakt startete 
der Festtag anlässlich des 10-jährigen 
Jubiläums des Stephanus Stiftes und 
der Quartierüberbauung „Kleiner Exer“ 
mit den Stadtvillen.
Nach der Begrüßung durch die Heimleitung 
Christine Gamer wurden u.a. Grußworte 
von Oberbürgermeister Johannes Arnold 
sowie Bürgermeister Thomas Fedrow im 
Namen der Stadt Ettlingen überbracht .
Anschließend konnten die Aktionsflä-
chen im Foyer erkundet werden. Gro-
ßer Andrang herrschte beim Bemalen 
von großen Kieselsteinen. Jeder konnte 
sich dort nach seinen Fähigkeiten künst-
lerisch betätigen. Die bemalten Steine 
wurden dann als Erinnerung an das Ju-
biläum im Garten gut sichtbar dekoriert. 
Bald konnten die Gäste, im sehr fest-
lich hergerichteten Foyer, Platz nehmen 
und sich mit dem 3-gängigen Überra-
schungsmenü stärken.
Für die musikalische Begleitung konnten 
wir Schüler und Lehrer der freien Musik-
schule Bruchhausen „Forum Musicum“ 
gewinnen.
Für Unterhaltung sorgte Clownin Camil-
la, die auch kräftig bei der Lösung des 
Preisrätsels half, wo es Gutscheine für 
das hauseigene Café zu gewinnen gab.
Ein großes Dankeschön an alle Mitar-
beiter und Akteure, die hinter und vor 
den Kulissen zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Neues vom Kaffeehäusle Mobil
In den vergangenen Wochen war das 
Kaffeehäusle Mobil viel im Einsatz. Der 
Senioren Sicherheitstag am 24. Juni, am 
2. Juli stand das Mobil erneut im Hor-
bachpark am Pavillon, leider auch dies-
mal mit recht wenig Besuchern.
Am 6. Juli unterstützten wir den Tages-
elternverein bei ihrem Familienfest und 
am 8. Juli waren wir beim Gewerbehof-
tag des AfB dabei.
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Darauf folgte am vergangenen Sonntag 
das Musikschulfest der Ettlinger Musik-
schule.
Und auch die nächsten Wochen sind 
arbeitsreich. Im Horbachpark wird das 
Mobil am 6. August sein. Wir hoffen auf 
viele Gäste, die sich unsere Kaffeespezi-
alitäten und Kuchen schmecken lassen.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft
Wir gratulieren der in Gatschina ge-
borenen Synchronschwimmerin 
Swetlana Kolesnitschenko zu 4 Gold-
medaillen bei den Schwimmweltmeis-
terschaften in Budapest.

Swetlana, rechts

Swetlana gewann bei den Olympischen 
Spielen 2016 mit dem russischen Team 
die Goldmedaille in der Mannschafts-
wertung. Davor siegte Swetlana Koles-
nitschenko bei den Weltmeisterschaften 
in den Jahren 2011, 2013 und 2015 als 
Mitglied des russischen Teams.
Am Samstag, 15.07. gewann sie beim 
Solo, technische Kür, zu den Klängen 
von «Solveig‘s song» gesungen von 
Anna Netrebko vor der Spanierin Ona 
Carbonell.
Die 23-Jährige setzte sich auch am 
16.07. im Duett-Finale der technischen 
Kür mit ihrer Partnerin Alexandra Paz-
kewitsch durch. Am Mittwoch, 19.07. 
holte sie Gold im Solo freie Kür und am 
folgenden Tag war sie mit ihrer Partnerin 
Alexandra im Duett, freien Stil erfolg-
reich.
Ihre erste Trainerin, Irina Belousova in 
Gatschina‘s Sportschule „Kiwi“ ist zu-
recht stolz auf ihre erfolgreiche Schüle-
rin. Swetlana kommt regelmäßig in ihre 
Heimatstadt und gibt Meisterkurse für 
die Nachwuchstalente.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Schröder-Kreisel
Die Arbeiten zur Umgestaltung des 
Schröder-Kreisels wurden nach Aus-
kunft der Stadtverwaltung zunächst 
verschoben. Grund sind die Verkehrs-
behinderungen auf der BAB 5 mit den 
regelmäßigen Folgen für die Karlsruher 
Straße. Unter diesen Umständen wären 
Arbeiten am Kreisel eine zusätzliche Be-
hinderung; das wollte man vermeiden.

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 
Uhr auf dem Bouleplatz, verlängerte 
Probststraße, akzeptables Wetter vor-
ausgesetzt.

Art Ettlingen
ArtEttlingen traf Jugend
Am vergangenen Sonntag stand die 
Jugend im Mittelpunkt unserer Veran-
staltung „Die Welt ist bunt“ im Begeg-
nungsladen K26. Von meditativer Musik 
inspiriert, ließen Kinder und Jugendliche 
an einem langen Maltisch ihrer Fantasie 
freien Lauf. Ihre Werke präsentierten sie 
anschließend neben den Bildern einiger 
Künstlerinnen des ArtEttlingen.
Vier junge Tänzerinnen vom TanzRaum 
Rastatt zeigten eine bunte und beein-
druckende Tanzperformance, in der sie 
mit einem abschließenden „Farbtanz“ die 
Verbindung zur Bildenden Kunst und zum 
Thema der Veranstaltung ausdrückten.
Einige Schüler von der Musik-AG der 
Gemeinschaftsschule Oberweier hatten 
ihren ersten Auftritt mit einem selbstver-
fassten Lied und Trommeln.
Bei Kaffee, Kakao und Kuchen konnte 
das bunte Programm genossen werden.
Weitere Informationen zu unserem Ver-
ein und seinen Aktivitäten finden Sie 
auf unserer Website www.artettlingen.eu 
und auf Facebook.

WCC spendet 2111 Euro  
an die Lebenshilfe

Der Erlös des gemeinsamen Faschings-
balls des Wasener-Carneval-Club Ettlin-
gen (WCC) und der Hagsfelder Werkstät-
ten und Wohngemeinschaften Karlsruhe 
gGmbH (HWK) geht auch dieses Jahr 
an die Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung.

Im Rahmen des Sommerfests der HWK 
Betriebsstätte Ettlingen am 21. Juli über-
gab unser Präsident Bernd Rehberger 
im Beisein weiterer Vorstands- und El-
ferratsmitglieder des WCC den Scheck 
in Höhe von 2111 Euro an Prof. Dr. 
Lothar Werner, Vorsitzender der hiesigen 
Lebenshilfe. Die Lebenshilfe wird das 
Geld für Freizeitmaßnahmen der HWK-
Betriebsstätte Ettlingen verwenden.
Wir freuen uns bereits heute auf die 
nächste gemeinsame Veranstaltung, 
welche am 04.02.2018 stattfinden wird!

Termine:
Freitag, 28.07.: Sitzung Elferrat
Donnerstag, 10.08.: Vorstandssitzung

-ASS- Arbeitskreis  
Schüßler-Salze
Erfolgreiches Tagesseminar Schüßler-
Ergänzungsmittel
Am 9. Juli fanden sich viele Teilnehmer ein, 
um Neues zu lernen über die Schüßler-
Ergänzungsmittel 13-27. Wie gewohnt fand 
das Seminar in der AWO Ettlingen, Im Fer-
ning 8 statt. Jo Marty aus der Schweiz be-
schrieb in seiner unnachahmlichen Art alle 
Mittel. Wobei sein Schwerpunkt auf den 
Mitteln der “Schlüsselelemente” Nr, 17, 19 
und 21 lag, die Enzyme aktivieren. Dann 
die “Unterschätzten” Nr. 16, 18 und 20, 
die Entgiftung unterstützen. Die anderen 
haben ein breites Wirkungsspektrum oder 
bremsen überschießende Prozesse. Eini-
ge Teilnehmer kannten diese Mittel bereits, 
aber es gab viel Neues zu berichten aus 
Forschung und Anwendung. In den Pausen 
gab es feine Köstlichkeiten, von den Teil-
nehmern selbst hergestellt. Diese Art der 
Verköstigung hat sich bewährt, die Pausen 
reichen nicht aus, um außerhalb essen zu 
gehen. Außerdem wirkt das Ganze sehr 
familiär, der Austausch untereinander wird 
gefördert und man tauscht seine Erfah-
rungen aus. Es hat allen Spaß gemacht, 
trotz längerer Anfahrtswege, z.B. aus dem 
Raum Stuttgart, Sindelfingen, Esslingen.
Alle Teilnehmer freuen sich auf weitere 
Vorträge und Seminare nach der Som-
merpause.

Vorschau:
6. Oktober, 19 bis ca. 20:30 Uhr “Weih-
rauch – natürlicher Entzündungshem-
mer?” mit Axel Scheuermann
Mitglieder 6.-€ / Nichtmitglieder 8.-€
13. Okt., 18 bis 20 Uhr “Gemmothe-
rapie – Knospenmedizin” mit Jo Marty
Mitglieder 6.-€ / Nichtmitglieder 8.-€
Veranstaltungsort AWO, Im Ferning 8.

Kleintierzuchtverein Ettlingen
100 Jahre Riesen-Club Baden  
(1917-2017)
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens 
des Riesen-Club Baden wird bei uns im 
Kleintierzuchtverein Bruchhausen eine 
Jungtier-Jubiläumsschau vom 19.-20.08. 
ausgerichtet.
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Bewertet werden Jungtiere und Häsin-
nen mit Jungen. Jeder ist herzlich ein-
geladen. Kommen und Staunen.
Samstag, ab 17 Uhr, Sonntag, ab 10 Uhr.
Der Züchterabend mit Ehrungen ist am 
Samstag um 19 Uhr. Hier haben alle 
Züchter (und auch Nichtzüchter) beim 
gemütlichen Zusammensein die Gele-
genheit sich auszutauschen.
Für das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen bestens gesorgt. Es gibt den 
Temperaturen entsprechend Wurst-/
Straßburger-Wurstsalat, Schnitzel mit 
Pommes und Salat.
Nicht zu vergessen die selbstgebacke-
nen Kuchen. (Hier freuen wir uns über 
Spenden). Getränke: Riesen-Club-Fest-
tagsbier vom Fass und vieles mehr.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Unsere Neuimker haben ihren ersten 
Honig geerntet
Am letzten Freitag stand für die Neuimker 
des seit dem Frühjahr laufenden Imker-
kurses eines der spannendsten Ereignisse 
auf dem Programm: Das Schleudern ihres 
ersten Honigs aus ihren eigenen Bienen-
völkern. Unterstützt durch die Imkerpaten 
wurden die Honigwaben vorsichtig aus 
den Bienenvölkern in Waldbronn entnom-
men. Danach wurden die Waben in das 
neue Schleuderhaus auf unserem Lehrbie-
nenstand gebracht. Um an den Honig zu 
kommen mussten erst die Waben entde-
ckelt werden. Dies erfolgte unter der fach-
kundigen Aufsicht der Lehrgangsleitung. 
In der vereinseigenen Honigschleuder 
wurde dann der leckere Honig geschleu-
dert und abgefüllt. Am Abend konnten die 
Neuimker stolz ihren ersten eigenen Honig 
mit nach Hause nehmen.

Auf unserem Bienenmarkt am 6. August 
werden bei Schauschleudervorführungen 
auf unserem Vereinsgelände am Lehrbie-
nenstand die erforderlichen Arbeitsschrit-
te für die Honiggewinnung auch live zu 
sehen sein. Lassen Sie sich diese Mög-
lichkeit der ‚Vor-Ort-Information‘ nicht 
entgehen. Um 10 Uhr geht es los mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst im Zelt.
Weitere Infos unter: 
www.imker-ettlingen-albgau.de.  

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen 
findet am Montag, 31. Juli, ab 19 Uhr 
im Palladio in der Fußgängerzone statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen unter www.kat-
zenfreunde.de oder Tel. 7401932.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

CQ - an alle Funkfreunde und  
Technikinteressierte!
Wegen Urlaubs unseres OV-Lokals fin-
det unser nächster OV-Abend in der 
„Schnitzelranch“ in Schluttenbach statt. 
Wir treffen uns dort am Freitag, 28. Juli 
ab 20 Uhr.
Achtung: Nach meinen Informationen 
wird die ehemalige B3 (Rastatter Straße) 
ab dem 28. August von Ettlingen in Rich-
tung Süden bis voraussichtlich 9. Sep-
tember für einige Wochen voll gesperrt. 
Die Umleitung soll über die Goethe-, 
Hertz- und Rudolf-Plank-Straße erfolgen.

Und nun zur Weltmeisterschaft der 
Funkamateure:

Am 08. und 09. Juli fand mit dem „IARU 
HF World Championship“ einer der größ-
ten Funkwettbewerbe des Jahres statt. 
24 Stunden pure Funkaktivität, weltweite 
Kontakte in Sprechfunk und Telegrafie 
auf fast allen Kurzwellenbändern. Das 
deutsche Team um die Headquarter-
Station (DA0HQ) wurde auch in diesem 
Jahr mit einigen Funkverbindungen von 
Mitgliedern des Amateur Radio Clubs 
A24 Ettlingen unterstützt. Die vergange-
nen Ergebnisse des deutschen Teams 
im internationalen Vergleich können sich 
durchaus sehen lassen:
Seit 1991 erzielte man 12x den ersten, 
7x den zweiten und 4x den dritten Platz.
Innerhalb von 24 Stunden müssen 
möglichst viele Funkkontakte auf un-
terschiedlichen Amateurfunkfrequenzen 
getätigt werden. Herausforderung hier-
bei: Nicht immer lassen es die Ausbrei-
tungsbedingungen zu, zu jeder Uhrzeit 
auf jedem Frequenzband interkonti-
nentale Funkverbindungen aufzuneh-
men. Selbstverständlich kommt auch 
die Technik dabei nicht zu kurz: Mittels 
drehbaren Richtfunkantennen lassen 
sich manchmal auch schwache Funksi-
gnale aus dem Äther aufnehmen.

Die Ettlinger Funkamateure unterstützen 
Funkinteressierte beim Einstieg in das 
Hobby. Ansprechpartner ist Mike Ste-
fanski (Email: df2iax@gmx.net)

Schreberjugend Ettlingen
Grillfest der Schreberjugend

Zum zweiten Mal in Folge fand unser 
Sommerfest vor dem Gruppenraum in Ett-
lingen West statt. Verschiedene Tanzein-
lagen unserer Mädels machten das Fest 
zu einem bunten Augenschmaus.
Auch für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Ein buntes, internationales 
Salat- und Kuchenbuffet sowie leckere 
Hotdogs verwöhnten unsere Gaumen. 
Groß und Klein feierten zusammen und 
hatten jede Menge Spaß. Unsere Ge-
meinschaft ist wieder etwas mehr zu-
sammengewachsen und stärker gewor-
den. Ein gelungener Abschluss vor dem 
Start der Sommerferien.

Jehovas Zeugen
Sonntag, 30. Juli
10 Uhr: Den Geist der Selbstaufopfe-
rung beleben
Viele Menschen verbinden Opfer, beson-
ders in der Weihnachtszeit, mit finanziellen 
Zuwendungen an Organisationen, Hilfs-
gruppen oder Einzelpersonen. Dies ist aber 
nur ein eingeschränkter Aspekt des christli-
chen Lebens. Der Vortragsredner wird über 
das ganze Spektrum einer opferbereiten 
christlichen Lebensweise sprechen.

17 Uhr: Die Auferstehung -  
der Sieg über den Tod
Was verbinden viele religiöse Menschen 
mit dem Wort „Auferstehung“? Manche 
Geistliche sprechen von einem Leben im 
Himmel und sagen mitunter im gleichen 
Satz, dass dies auf der Erde sein wird. 
Das griechische Wort für „Auferstehung“ 
ist anástasis und bedeutet wörtlich 
„Aufrichten, Aufstehen“. Es bezeichnet 
grundlegend ein Aufstehen von den To-
ten. Der Apostel Paulus nahm auf diese 
„Auferstehung“ Bezug, als er provozie-
rend sagte: ‘Tod, wo ist dein Sieg? Tod, 
wo ist dein Stachel?“. Tatsächlich stand 
Jesus wieder von den Toten auf, auch 
erweckte er Lazarus. Was ist nun mit 
den Toten? Sind sie im Himmel? Ruhen 
sie in einem Grab der Nichtexistenz? 
Wo werden sie auferweckt und in wel-
chem Körper? Diese und andere Fragen 
wird der Vortragsredner anhand der Bi-
bel beantworten. Bringen Sie Ihr eigenes 
Exemplar mit. 
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Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist frei. Keine Kollekte.
Weitere Informationen über unsere Glau-
bensansichten in 895 Sprachen unter
www.jw.org.de.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (30/17)
Zweiter „Offener Bücherschrank“ 
in Bruchhausen Historische englische 
Telefonzelle auf dem Dorfplatz
Als absoluter Blickfang ziert seit letzter 
Woche eine historische englische Te-
lefonzelle in ihrem typischen Rot den 
Bruchhausener Dorfplatz. Das Innen-
leben der Zelle hat freilich überhaupt 
nichts mit Telefonieren zu tun.
Vielmehr beherbergt sie Bücher, die dort 
abgestellt und kostenlos mitgenommen 
werden können. Dieses Angebot für 

„Leseratten“ – neben dem bereits ins-
tallierten Bücherschrank im CAP-Markt 
– war möglich geworden durch die groß-
zügigen Spenden dreier Bruchhausener 
Unternehmen.
Den Löwenanteil steuerte die Firma 
Rotech bei (vertreten durch deren Ge-
schäftsführer Heinz Peters, dem die 
Belebung des kleinen Platzes schon 
immer ein Anliegen war) mit der An-
schaffung und dem Import der altehr-
würdigen Zelle.
Die Baufirma Frank Kiefer sorgte für das 
Fundament, die Schreinerei Franz Elter 
steht für den Innenausbau. Für diejeni-
gen, die an Ort und Stelle in den Büchern 
schmökern wollen, stehen zwei Bänke 
bereit (gestiftet von der Firma Seipl). Die 
betreuende Patenschaft hat der Bruch-
hausener Gewerbeverein mit seinem Vor-
sitzenden Willi Rast übernommen.
Oberbürgermeister Johannes Arnold 
dankte gemeinsam mit Ortsvorsteher 
Wolfgang Noller für die großzügige 
Spende an den Ortsteil Bruchhausen 
und verband den Dank mit der Hoffnung 
auf eine kräftige Nutzung des Mediums 
Buch, welches keineswegs seine Be-
deutung und Attraktion verloren habe.
Alle, die gekommen waren, um den 
„Offenen Bücherschrank“ in Betrieb zu 
nehmen, hatten Bücher mitgebracht als 
Erstausstattung der neuen Einrichtung.
Zur geselligen Abrundung gab es einen 
kleinen Imbiss.

Bürgernetzwerk
Unser Motto ist „Bürger helfen Bür-
gern“. Deshalb, wenn Sie Hilfe im tägli-
chen Leben benötigen, nehmen Sie bitte 
mit uns Kontakt auf. Aber im August 
machen wir erst einmal Ferien.
Ab 31. August sind wir im Rathaus 
Bruchhausen Zi. 16 montags von 11-12 
Uhr persönlich für Sie da. Ansonsten 
erreichen Sie uns telefonisch von Mo-Fr. 
unter Tel. 07243-3619017 oder per E-
Mail unter kontakt@bueneb.de.
Möchten Sie mehr über unsere Aktivitä-
ten wissen, dann erfahren Sie es auch 
auf unserer Homepage unter 
www.bueneb.de.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Rückblick aufs Pfarrgemeindefest St. 
Josef: siehe unter Rubrik Kirchen in 
dieser Ausgabe.

Luthergemeinde

60 Jahre Kleine Kirche –  
Sommergottesdienste
Die Sommergottesdienstreihe „60 Jah-
re Kleine Kirche“ wird am Sonntag, 30. 
Juli um 10.30 Uhr mit einem Abend-
mahlsgottesdienst eröffnet. Unter dem 
Titel „Ich sing dir mein Lied“ werden 
viele Impulse vom Kirchentag die Feier 
fröhlich und bunt machen. Pfarrer Dr. 
Maaßen und Musiker Winfried Mackert 
gestalten zusammen mit Ehrenamtlichen 
den Gottesdienst mit neueren Liedern 
zum Reformationssommer. Fortgesetzt 
wird die Reihe am 13. August. Prädi-
kant Christoph Dietrich lädt ein unter 
dem Leitwort „Er weckt mich alle Mor-
gen“ (Jochen Klepper). Höhepunkt ist 
der Gottesdienst „Schlupfet en d’Liebe 
nei“ (Kolosser 3,14) am 27. August. Der 
aus SWR4 bekannte Mundartpreisträ-
ger Prädikant Wolfgang Müller wird in 
der hiesigen pfinzfränkischen Mundart 
Liturgie und Predigt halten. Zu diesem 
besonderen Gottesdienst sind alle ganz 
herzlich eingeladen, d’Regelbesucher 
genauso wie d’Widdermol-Vorbeigugger 
und die, die de Kirchturm sonscht bloß 
zum uff d’Uhr gugge brauche.
Am 10. September wird Prädikantin Su-
sanne Zeier sich mit einem Gottesdienst 
um eine weitere Beauftragung für sechs 
Jahre bewerben. Schön, wenn eine gro-
ße Schar mit ihr und Pfarrer Maaßen
den Gottesdienst feiert.
Die Sommergottesdienste beginnen 
jeweils um 10.30 Uhr.

Kindergarten Pinkepank

Mehr vom Meer
Was bietet sich bei Temperaturen um 
die 30 Grad Celsius als Thema besser 
an als „Wasser“ und „Meer“. So verfügt 
der Pinkepank nun nicht mehr über ei-
nen Turnraum, denn dieser wurde zum
begehbaren Aquarium. Ein Raum ganz 

Fahrbahndeckensanierung der Rastatter-/Landstraße zwischen  
Löbauer Allee und Bahnunterführung 

und Ettlingen sind hiervon jedoch nicht 
betroffen.
Die Umleitung des Straßenverkehrs 
von/nach Bruchhausen ist ausgeschil-
dert und erfolgt über die Rudolf-Plank-
Straße/L 607, Hertz-, Einstein-, Goethe-
straße.
Rechtzeitig zum Schulbeginn heißt es 
dann wieder „freie Fahrt“ auf der Rastat-
ter Straße/Landstraße.

Ab dem 28. August wird die Fahrbahn-
decke der Rastatter Straße/Landstraße 
zwischen der Löbauer Allee und der DB-
Überführung erneuert. 
Die Maßnahme dauert 14 Tage und soll 
bis zum 09.09. fertiggestellt sein.
Der Bereich ist während dieser Zeit voll 
gesperrt. 
Die Zu- und Abfahrten der Rudolf-Plank-
Straße/L607 sowie die Fuß- und Rad-
wegverbindung zwischen Bruchhausen 


